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Drucksache 2863 


Schriftlicher Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von der Fraktion der SPD eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Änderung des Teesteuergesetzes 

— Drucksache 1442 — 

und über den von der Fraktion der SPD eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes zur Aufhebung der Teesteuer 

— Drucksache 2438 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Schmidt (Wuppertal) 


I. i 

In der 111. Vollversammlung am 4. Mai 1960 hat 
der Deutsche Bundestag den Initiativgesetzentwurf 
der Fraktion der SPD — Drucksache 1442 — , mit i 
dem gefordert wurde, die am 1. Januar 1959 zum 
Ausgleich der EWG-Zollsenkung eingeführte Tee- 
steuererhöhung rückgängig zu machen, an den 
Finanzausschuß und gemäß § 96 der Geschäftsord- : 
nung an den Haushaltsausschuß überwiesen. 

An dieselben Ausschüsse überwies dann der | 
Deutsche Bundestag in seiner 144. Vollversammlung 
am 22. Februar 1961 den weiter gehenden Initiativ- 
gesetzentwurf der Fraktion der SPD — Drucksache 
2438 — , der die Aufhebung der Teesteuer in drei 
Stufen vorschlägt. 

Der Finanzausschuß hat sich mJt dem zuerst ein- 
gebrachten Gesetzentwurf in seiner Sitzung am 
29. September 1960, mit dem später vorgelegten in 


seiner Sitzung am 15. Juni 1961 befaßt. In der Sit- 
zung am 15. Juni 1961 erklärten die Antragsteller 
den Gesetzentwurf — Drucksache 1442 — für er- 
ledigt, da er inhaltlich vom weiter gehenden Antrag 
— Drucksache 2438 — konsumiert sei. 


II. 

Da die Teesteuer grundsätzlich das Schicksal der 
Kaffeesteuer teilt, hat der Ausschuß nach Ableh- 
nung des die Senkung bzw. Aufhebung der Kaffee- 
steuer betreffenden Gesetzentwurfs — Drucksache 
2437 — auch die Ablehnung des, ebenfalls von den 
Antragstellern modifizierten, Gesetzentwurfs zur 
Aufhebung der Teesteuer — Drucksache 2438 — 
beschlossen. 

Ich darf das Hohe Haus bitten, dem Vorschlag 
des Finanzausschusses zu folgen. 


Bonn, den 15. Juni 1961 


Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Gesetzentwurf — Drucksache 1442 — für er- 
ledigt zu erklären; 

2. den Gesetzentwurf — Drucksache 2438 — abzu- 
lehnen. 


Bonn, den 15. Juni 1961 


Der Finanzausschuß 

Neuburger Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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